
 

 

Matchtelegramm Sonntag 20.November 2011 

      

                        Zeit: 09:00 – 11:00 

       Ort: Bosshard-Arena Zug 

             vs      Heimteam: Uusrutscher 
                                                            Gegner: Goldies 
       Schiedsrichter: Daniel Langenegger 

             10              :               5   Pausenstand: 5:4 

Schlachtruf des Tages:   
Uusis olé... mir kämpfed immer witer 
Uusis olé…  mir singed immer lüter 
Uusis olé…  dä Gägner demontiere 
Uusis olé…  als Mannschaft explodiere! 
 
Anwesende Uusrutscher 
Thomas Kipfer, Abrecht Marco, Berger Dominic, Eicher Marcel, Elsener Joel, Elsener 
Roman, Huber Stefan, Morosi Enrico, Müller Florian, Streuli Markus, Vittur Rolf 

Zuschauer: Turi Loretan, sowie einige Zuschauer die uns als „Aufwärmen“ genossen! 
Strafen: Je eine 2 Minutenstrafe, sonst faires, m.E. sehr korrektes Spiel 

 
Matchbericht zum Spiel gegen die Goldies 
Geschätzte Leser 
Nach einem kleineren Durcheinander bei der Garderobenvergabe konnten wir gut gelaunt 
und motiviert mit zwei kompletten Blöcken zu(m) (Eis) Felde ziehen. Heute empfingen wir die 
Goldies in Ihren neuen Trikots, welche irgendwie an den EVZ Bullen erinnerten oder so. 
Die erste Hälfte war gespickt von beidseitigen kleinen Fehlern, welche zu einem Pausen-
stand von 5:4 führte. Die Uusrutscher hatten aber mehr Spielanteile und Chancen, insofern 
widerspiegelt das Resultat nicht das eigentliche Spielgeschehen. 
Die zweite Hälfte lief uns etwas besser. Wir konnten das Spiel der Goldies, welche sich 
eigentlich immer schön und fleissig untereinander zuspielend, langsam in unser Drittel 
vorarbeiten (ausser einem Sololäufer) spätestens an der blauen Linie Abfangen und kontern. 
In der letzten halben Stunde stand das Tor der Goldies dann auch unter Uusrutscher-
Daueransturm, wie Wellen am Meer eine Sandburg, umkreisten wir das Goldies-Tor auf der 
Suche nach der Lücke. Der Torhüter verkaufte seine Haut aber sehr teuer. Es war zum 
Verzweifeln. Der Puck wollte die Linie einfach nicht überqueren. NUR, da wir ja führten, war 
es zwar schade, aber eigentlich Egal, solange wir nur keine Gegentore kassierten ☺  
Wir hatten den Stier bei den Hörner gepackt und zu Boden gedrückt! Ollé!  
Mir hatte der Match gegen meine alten Gspähnli Spass gemacht, nicht nur, weil wir gewon-
nen haben, sondern weil es ein friedlicher, ruhiger, freundschaftlicher Match war, so wie es 
eigentlich immer sein müsste, aber nicht immer war. was natürlich für alle „Gegner“ gilt 
Gruess,  
42 



Hier noch einige Impressionen vom Sonntags-Match 

 
Der Uusigraph hält sich selbstverständlich an die (meisten) Datenschutzgesetzte, auch an 
das Internet-Pranger-Verbot. Insofern wurde das Foto des „Bestraften“ zensuriert. ☺ 

 
Vor allem in der ersten Hälfte war unser Stellungsspiel etwas unübersichtlich.. 

 
Alle schauen erwartungsvoll zu Joel, welcher alleine vor dem Tor steht. 
Einen Einsatz später ist der Puck dann auch zum 10:5 rein. 


